
                                  Aktuelle Informationen 
               zum Haushaltsplan 2024 der Gemeinde Buchdorf 
 
Nachdem die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2024 der Gemeinde Buchdorf 
durch das Landratsamt Donauwörth – Abt. Kommunalrecht – nun rechtsaufsichtlich 
behandelt wurde, teilte dieses mit Schreiben vom 29.07.2024 mit: 
 
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung über den Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 3.676.250,-- € zur Leistung von Ausgaben für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird erteilt. 
 
Die Begründung für die Genehmigung lautete, dass nach den Finanzplanungsdaten die 
dauernde finanzielle Leistungsfähigkeit noch gesichert erscheint.   
 
Die Kreditermächtigung aus dem Vorjahr wurde nicht in Anspruch genommen, deshalb ist 
diese weiterhin gültig. 
 
Allerdings gab der Haushaltsplan bzw. die Haushaltssatzung Anlass für folgende 
Bemerkungen durch das LRA: 
 
Hier ein  Auszug aus dem Schreiben des Landratsamtes: 
 
„Durch die enorme Investitionstätigkeit und die damit verbundenen Belastungen aus den 
Schulden ergeben sich erhebliche Einschränkungen. Die allgemeine Rücklage reduziert 
sich von 3,7 Mio. € bis Ende 2027 auf ca. 0,2 Mio. €. Das zweite Jahr in Folge erfolgt eine 
Zuführung vom Vermögenshaushalt an den Verwaltungshaushalt. Dadurch wird 
gemeindliches Vermögen eingesetzt, um den laufenden Betrieb zu finanzieren. Die 
Veränderungen im Verwaltungshaushalt aufgrund der neuen Hochbauten sind im Voraus 
nicht berechenbar. Durch zusätzliche Belastungen wird das Erreichen der 
Mindestzuführung an den Vermögenshaushalt zusätzlich gefährdet. 
 
Die Grundsätze der Einnahmebeschaffung nach Art. 62 GO sind zu beachten und 
Einnahmemöglichkeiten auszuschöpfen.“   
 
 
 
Anmerkung: 
 
Die Haushaltspläne wurden von den Gemeinderatsmitgliedern von PWG/Freie 
Wähler seit Jahren abgelehnt, weil wir die unserer Ansicht nach hohe Verschuldung 
unserer Gemeinde durch die Realisierung vom „Neuen Dorfzentrum“ nicht mittragen. Wir 
haben auch die auf die Gemeinde Buchdorf zukommende hohe Zinsbelastung als nicht 
tragbar angeprangert. Da die künftigen Kosten für den Unterhalt der neuen Gebäude und 
des Dorfplatzes nie berechnet wurden, haben wir auch auf dieses finanzielle Risiko 
hingewiesen. Leider wurden unsere Bedenken nicht ernst genommen. 
 
Durch das Schreiben des Landratsamtes sehen wir unser Abstimmverhalten als berechtigt 
und richtig an. 
 
 
Buchdorf, 15.09.2024 
 


